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◆ Der Fußball-Landesligist SSCC  0044
TTuuttttlliinnggeenn verlor das Bezirksderby
beim Aufsteiger VVffBB  BBöössiinnggeenn knapp
mit 0:1. Für Tuttlingens Trainer WWaalltteerr
SScchhnneecckk war die Niederlage unglück-
lich, weil sie in der Schlussminute
durch einen Elfmeter „der keiner war“
(so Schneck) zustande kam, und weil
seine Mannschaft kurz zuvor eigent-
lich den Siegtreffer hätte erzielen
müssen. EErrttaann  TTaassddeemmiirrccii kreuzte
fünf Minuten vor Spielende vor Bösin-
gens Torhüter AAnnddyy  BBiippppuuss auf und
brachte den Ball per Kopf nicht im
gegnerischen Gehäuse unter. „Diese
Chance muss Tasdemirci einfach ver-
werten und dann hätten wir das Spiel
gewonnen“, schaute Schneck noch
einmal auf die beiden spielentschei-
denden Szenen zurück. Zu allem
Überfluss kassierte Tuttlingens Torhü-
ter BBeennjjaammiinn  RReesscchh in der Nachspiel-
zeit nach einem Foul an Bösingens
Stürmer DDaanniieell  SStteeiinnwwaannddeell  noch die
rote Karte. „Da kam dann innerhalb
kürzester Zeit alles Negative zusam-
men. Ich hoffe nur, dass die Sperre für
unseren Torhüter nicht allzu lange
ausfällt“, weiß Walter Schneck, dass
die personelle Situation bei den Do-

naustädtern ohnehin sehr prekär ist.
Fünf Stammspieler fehlten in Bösin-
gen (Wittich, Budzinski, Schneck, Ma-
lakhov und Saile) und es ist auch nicht
vorhersehbar, wann dieses Quintett
in den Kader zurückkehrt. „Vielleicht,
der eine oder andere in vier Wochen.
Es kann jedoch auch sein, dass für ei-
nige dieser verletzten Spieler die Sai-
son schon beendet ist“, macht sich der
Tuttlinger Trainer kaum Hoffnungen,
dass von den Langzeitverletzten einer
in absehbarer Zeit in den Kader zu-
rückkehrt.

◆ „Aber“, betont WWaalltteerr  SScchhnneecckk,,
„auch mit der Mannschaft, die in Bö-
singen auflief, hätten wir dort nicht
verlieren müssen. Ein Punkt war zu-
mindest drin und mit diesem Zähler
wäre ich in unserer Situation auch zu-
frieden gewesen.“ Der Tuttlinger Fuß-
balllehrer weiß natürlich auch, dass es
für seine junge Mannschaft ein gro-
ßes Handicap ist, dass so viele Stamm-
spieler momentan ausfallen. „Gerade
in der Offensive haben wir ein Pro-
blem. Wir haben in den vier Spielen
nach der Winterpause lediglich zwei
Tore erzielt und da ist es natürlich

schwierig Spiele zu gewinnen. Wir ste-
hen zwar in der Defensive sehr stabil,
aber vorne fehlen uns schon die Alter-
nativen.“ Aber Walter Schneck will
nicht jammern. „In der Vorrunde hat-
ten wir in einigen Spielen auch das nö-
tige Glück, dass im Sport einfach not-
wendig ist. Dieses Glück ist uns mo-
mentan abhanden gekommen, aber
wenn wir weiter konzentriert und flei-
ßig arbeiten, werden wir auch wieder
erfolgreich sein.“Und mit 34 Punkten
können die Donaustädter als Tabel-
lenachter immer noch die Blickrich-
tung nach oben haben, denn zum
dritten Platz beträgt der Rückstand le-
diglich vier Zähler. Und irgendwann
werden auch WWaalltteerr  SScchhnneecckk wieder
personelle Alternativen zur Verfü-
gung stehen. (mp)

◆ Die SSppVVgggg  TTrroossssiinnggeenn ist in der Be-
zirksliga in guter Frühform. Dies be-
stätigte die Mannschaft von Trainer
RRaallff  RReesssseell auch im Heimspiel gegen
den VVffLL  MMüühhllhheeiimm.. Durch den 3:1-
Sieg im Verfolgerduell gegen die
Mannschaft von der Donau haben die
Musikstädter als Tabellendritter jetzt
zehn Punkte Vorsprung vor Mühl-

heim und dem Tabellenfünften SV
Herrenzimmern. Allerdings haben die
Ressel-Schützlinge bisher vergeblich
auf einen Ausrutscher des Führungs-
duos gehofft. Sowohl Tabellenführer
SSVV  ZZiimmmmeerrnn (3:0 gegen den SV Fridin-
gen) als auch der Zweite SSVV  SSeeeeddoorrff
(2:0 in Herrenzimmern) blieben sieg-
reich. So bleibt es bei sieben Punkten
Rückstand der Trossinger auf den
zweiten Platz. „Wir haben aber die
Hoffnung noch nicht aufgegeben.
Wir spielen gegen Zimmern und ge-
gen Seedorf noch in der Rückrunde
und wollen zumindest noch in den
Kampf um Platz zwei eingreifen“, gibt
sich RRaallff  RReesssseell zuversichtlich. (mp)

◆ „Da muss es zugegangen sein wie
im Krieg“, war am Sonntagabend die
mehrfach geäußerte Vermutung, als
bekannt wurde, das der FFCC  FFrriittttlliinnggeenn
nach drei roten und einer Ampelkarte
im Spiel auf eigenem Platz gegen den
Lokalrivalen und schärfsten Verfolger
SSppVVgggg  AAllddiinnggeenn die Partie mit nur sie-
ben Spielern beenden musste. Doch
weit gefehlt. „Es gab kein Hauen und
Stechen“, versicherte der FCF-Trainer
TThhoommaass  KKaarrwwiigg..  Das bestätigte selbst

der Aldinger Gegner. Karwig sah die
Ursachen der einseitigen Reduzie-
rung der Mannschaftsstärke von elf
auf letztendlich sieben eher in einer
einseitigen Regelauslegung des Ver-
bandsliga erprobten Schiedsrichters
NNoorrbbeerrtt  HHeellllsstteerrnn aus Trillfingen (Zol-
lernalb). „Der hat die Regel einseitig
gegen uns ausgelegt. Wenn er es
nicht so einseitig gesehen hätte, wä-
ren auch an die Aldinger Seite einige
rote Karten ausgeteilt worden.“ Sein
Team sei gut aufgestellt gewesen und
habe dies gezeigt, als man bereits in
Unterzahl, vier Minuten vor dem
Ende, das 2:1 erzielt hat. Durch eine
„dumme Aktion“, so neutrale Beob-
achter, hat sich der FFCC  FFrriittttlliinnggeenn  dann
noch in der Nachspielzeit mit einem
berechtigten Foulelfmeter die Butter
vom Brot nehmen lassen.

◆ Man sei schon etwas von der ein-
seitigen Verteilung der roten Karten
an den FC Frittlingen enttäuscht,
sagte Frittlingens Spielleiter DDiieetteerr
OOhhnnmmaacchhtt,, für den wichtig war, dass
es nach dem Schlusspfiff nicht zu Ran-
dale oder gar Schlägereien gekom-
men ist. (szw)

Elfmeter ärgert SC – Ressel hofft – FCF sauer auf Schiri
Fußball-Nachlese

Beim 4. Internationalen SportEvent der Firma Karl-Storz hat die Mannschaft Azubi I (links) durch einen 4:3-Endspielsieg nach Verlängerung gegen „Die Fi-
scher’s“ (rechts) beim Fußballturnier ihren Vorjahressieg wiederholt. Ganz rechts Schiedsrichter Anton Leibinger. Foto: R. Habel

TUTTLINGEN (roha) - Die Mann-
schaft der „Azubi I“ hat am ersten
Tag des 4. Internationalen Sport-
Events der Firma Karl Storz ihren
Sieg beim Fußballturnier wieder-
holt. Im Endspiel bezwangen die
Auszubildenden „Die Fischer’s“  mit
4:3 (3:3) nach Verlängerung.

Insgesamt 20 Mannschaften der ver-
schiedenen Abteilungen und Nieder-
lassungen von Karl Storz gaben sich
am Samstag in der Mühlauhalle ein
Stelldichein. Die meisten hatten zahl-
reiche aktuelle oder ehemalige Fuß-
ball-Aktive in ihren Reihen, so dass sich
das Niveau des Turniers durchaus se-
hen lassen konnte. Dem musste auch
der mehrfache Turniergewinner und
Vorjahresfinalist Moccacino’s Tribut

zollen – im Viertelfinale scheiterte die-
ses Team diesmal an der firmeninter-
nen Konkurrenz von „OR1“. Diese
Mannschaft wiederum unterlag im
Halbfinale dann den Azubis I mit 0:4. 

Spannendes Endspiel

Platz drei sicherten sich durch ei-
nen 2:1-Erfolg über „OR1“ die Kicker
von „EBW Arabella“, ehe das abschlie-
ßende Endspiel in der ersten Hälfte der
neun Minuten höchst turbulent ver-
lief. Daniel Milkau brachte die Azubis
in Front, doch schnell konterten „Die
Fischer’s“ mit Toren des ehemaligen
Tuttlinger SC-04-Spielers Ibrahim Kay-
nar (2) und Volker Baier zum 1:3.
Ebenso zügig sorgte Andreas Saile mit
zwei Treffern für den 3:3-Ausgleich.  In

der Verlängerung erzielte dann erneut
Andreas Saile den Treffer zum 4:3-Sieg
für die Azubis I.  Geleitet wurde das
Endspiel von Schiedsrichter Anton Lei-
binger; außer ihm fungierten Joachim
Patzak, der als Spieler zum Turniersie-
ger-Team gehörende Andreas Patzak
sowie Oliver Teufel als Unparteiische.  

Im Vorjahr hatte ja eine von einem
Ball getroffene Deckenlampe, die sich
aus der Verankerung  löste, die End-
phase des Turniers beeinträchtigt. Sol-
che Probleme gab es diesmal nicht, zu-
mal die alten, strukturell kritischen
Lampen-Aufhängungen mittlerweile
alle erneuert worden sind. Ein Ball,
vom WM-Typ „Teamgeist“, landete
aber doch irgendwo unterm Hallen-
dach. Er blieb dort  zunächst uner-
reichbar – jedenfalls wohl bis zur

nächsten großen Reinigungsaktion in
den Sommerferien – liegen.  
VViieerrtteellffiinnaallee::  Azubi I - Last Order 4:2,
EBW Arabella - MCD 60601-1 3:0, OR1 -
Moccacino’s 5:4 nach Neunmeterschie-
ßen, Fisba II - Die Fischer’s 0:2. - HHaallbbffii--
nnaallee: Azubi I - OR1 4:0, EBW Arabella -
Die Fischers 0:2. - SSppiieell  uumm  PPllaattzz  33:: EBW
Arabella - OR1 2:1. - FFiinnaallee:: Azubi I - Die
Fischer’s 4:3 nach Verlängerung.
EEnnddssttaanndd:: 1. Azubi I, 2. Die Fischer’s, 3.
EBW Arabella, 4. OR1, 5. Moccacino‘s,
6. Last Order Berlin, 7. Fisba II, 8. MCD
60601-1, 9. VBM Medizintechnik, 10.
Vertrieb National, 11. Industrial Group,
12. Flex-Endo, 13. Bowa electronic, 14.
Team Hardi, 15. Azubi II, 16. Schott Fa-
seroptik Mainz, 17. Fisba I, 18. Scharfe
Hüpfer I, 19. Scharfe Hüpfer II, 20. Ver-
sand.

Fußballturnier

Mannschaft „Azubi I“ wiederholt ihren Vorjahressieg

TUTTLINGEN (pm) -  Die Basketbal-
ler der TG Tuttlingen haben sich am
Wochenende in der Kreisliga mit
zwei Siegen auf den zweiten Platz
verbessert. Der TSV Dettingen
wurde am Freitag in eigener Halle
mit 95:77 (44:35) bezwungen, am
Sonntag folgte mit 87:79 (50:44) ein
Auswärtssieg in Bad Wurzach.

Der Tabellenletzte TSV Dettingen
reiste nur mit fünf Akteuren zum Spiel
in Tuttlingen an. Die Donaustädter be-
gannen mit einer aggressiven Mann-
deckung und provozierten damit viele
Ballverluste. So stand es nach dem ers-
ten Viertel 24:7 für das TG-Team. Die
Dettinger steigerten sich jedoch an-
schließend und kamen mit einer Serie
von 15:1 Punkten zu Beginn des zwei-
ten Viertels wieder bis auf drei Punkte
heran. Nach dieser Schwächephase
hatten die Tuttlinger den Gegner je-
doch wieder im Griff und spielten sich

dank der guten Trefferquote aus der
Weitdistanz von Gültekin Karakul und
den Punkten unter dem Korb von Wal-
ter Wiebe einen sicheren Vorsprung
heraus. Der 95:77-Erfolg war am Ende
ungefährdet. - Für Tuttlingen spielten:
Gültekin Karakul (25 Punkte/4 Dreier),
Walter Wiebe (25), Georg Votteler
(16), Markus Weinmann (16), Roberto
Sasso (5/1), Tassilo Müller (8) und Ivan
Pecek.

Das Gastspiel bei der DJK Bad Wur-
zach begann sehr wechselhaft. Die
Tuttlinger Korbjäger spielten sich zu-
nächst einen Acht-Punkte-Vorsprung
heraus, verschenkten diesen jedoch
wieder durch unnötige Ballverluste.
Eine Serie von 17:0 Punkten am An-
fang des zweiten Viertels sorgte erst-
mals für einen deutlichen Vorsprung
der Gäste aus der Donaustadt. Bis zur
Halbzeit schrumpfte dieser jedoch
wieder auf sechs Punkte, da die Bad
Wurzacher aus der Mitteldistanz sehr

gut trafen. In der zweiten Hälfte hatte
sich das TG-Team dann besser auf die
aggressive Ganzfeldverteidigung der
Bad Wurzacher eingestellt; es gab we-
niger Ballverluste und Fehlpässe, so
dass die Tuttlinger am Ende des dritten
Viertels mit zwölf Punkten führten. Im
letzten Viertel machten die Tuttlinger
die Partie noch einmal spannender als
nötig. Doch am Ende reichte es zum
87:79-Sieg. Mit 8:4 Punkten liegt die
Tuttlinger Herrenmannschaft nun auf
dem zweiten Platz in der Kreisliga
Trostrunde Süd. - Für Tuttlingen spiel-
ten: Walter Wiebe (28 Punkte), Gülte-
kin Karakul (21 Punkte/3 Dreier), Ge-
org Votteler (20), Markus Weinmann
(12), Tassilo Müller (6), Ivan Pecek.
TTaabbeellllee  KKrreeiisslliiggaa  TTrroossttrruunnddee  SSüüdd:: 1.
TSV Tettnang 8:0 /331:240, 2. TG
Tuttlingen 8:4/486:490, 3. TV Radolf-
zell II 6:8/521:594, 4. DJK Bad Wur-
zach 4:8/462:464, 5. TSV Dettingen
2:8/410:422.

Basketball

TG Tuttlingen rückt auf zweiten Platz vor
VS-VILLINGEN (mp) - Der FC 08 Vil-
lingen bleibt in der Fußball-Ober-
liga weiterhin erfolgreich. Beim FC
Nöttingen feierten die Nullachter
mit dem 2:0 den vierten Sieg in
Folge nach der Winterpause.
Matchwinner bei der Mannschaft
von Trainer Kristijan Djordjevic war
erneut Toco Stasiak.

FFCC  NNööttttiinnggeenn  ––  FFCC  0088  VViilllliinnggeenn  00::22
((00::22)).. Obwohl Villingens Trainer Kristi-
jan Djordjevic kurzfristig auf Abwehr-
spieler Mario Maus (dafür spielte To-
bias Heizmann), der in der Nacht zum
Samstag mit einem Magen-Darm-Vi-
rus außer Gefecht gesetzt wurde, ver-
zichten musste, waren die Gäste
gleich zu Beginn des Flutlichtspiels (An-
pfiff um 18 Uhr) in Nöttingen hell-
wach. Bereits in der 8. Minute leistete
Aydemir Demir mit einem überlegten
Rückpass von der Grundlinie die per-
fekte Vorarbeit für Toco Stasiak, der

aus sieben Metern nur noch einzu-
schieben brauchte. Von diesem
Schock hatten sich die Gastgeber
kaum erholt, da schlug der brasiliani-
sche Torjäger auf Villinger Seite erneut
zu. Nach einem weiten Zuspiel aus der
eigenen Hälfte entwischte Stasiak sei-
nem Gegenspieler und schob das Le-
der an Nöttingens Torhüter vorbei
zum 2:0 (12.) ein.

Auch in der Folgezeit bestimmten
die Nullachter klar Ball und Gegner ver-
säumten es aber mit dem dritten Tref-
fer bereits frühzeitig für klare Verhält-
nisse zu sorgen. So kamen die Nöttin-
ger dann zum Ende der ersten Halbzeit
etwas besser auf, aber Villingens Ab-
wehr um Tobias Bea stand in den ers-
ten 45 Minuten sehr sicher.

Nach der Pause verstärkten die
Gastgeber ihre Bemühungen und ver-
suchten offensiv mehr Akzente zu set-
zen. Bei einem Pfostenschuss (62.)
hatte Nöttingen auch etwas Pech. In

der Schlussphase warfen die Platzher-
ren alles nach vorne und für die Villin-
ger gab es dann durch Adem Sari und
Stasiak auch noch einige gute Konter-
chancen, die jedoch nicht erfolgreich
abgeschlossen wurden. Als die Gast-
geber dann aber auch noch Teo Rus,
wegen wiederholtem Foulspiel in der
77. Minute durch eine gelb-rote Karte
verloren, waren die drei Punkte für die
Nullachter endgültig gesichert. In den
Schlussminuten fehlten dann den
Gastgebern, in Unterzahl, einfach die
Mittel um die sichere Nullacht-Abwehr
noch in Gefahr zu bringen.

Mit 35 Punkten liegt Villingen nun
im oberen Mittelfeld und können beru-
higt dem nächsten Heimspiel am kom-
menden Samstag gegen den Tabellen-
dritten SSV Ulm entgegensehen.
FFCC  0088  VViilllliinnggeenn::  Miletic, Bea, d`Incau,
Hohnstein, Heizmann (70. Michnia),
Maric (89. Keller), Saccone (79. Ba-
ckert), Fazlija, Sari, Stasiak, Demir.

Fußball-Oberliga

FC 08 Villingen feiert vierten Sieg in Folge

Verbandsliga Südbaden

Kehler FV – FV Donaueschingen 6:0
Offenburger FV – VfB Bühl 5:0
VfR Hausen – FC Konstanz 1:3
SV Weil – FC Teningen 1:2
Freiburger FC – SC Pfullendorf II 1:0
FC Bötzingen – SV Stadelhofen 0:1
FC Denzlingen – SV Linx 0:4
FC Wollmatingen – FV Gamshurst 2:2
1. SV Linx 20 16 3 1 55:19 51
2. Offenburger FV 20 13 4 3 47:21 43
3. Kehler FV 20 9 8 3 38:21 35
4. SC Pfullendorf II 20 10 2 8 43:27 32
5. FC Denzlingen 20 9 5 6 40:27 32
6. VfB Bühl 20 10 2 8 38:44 32
7. FV Gamshurst 20 8 5 7 36:31 29
8. SV Stadelhofen 20 8 4 8 24:26 28
9. Freiburger FC 20 8 3 9 22:27 27

10. SV Weil 20 8 1 11 34:40 25
11. FC Bötzingen 20 7 3 10 29:35 24
12. FC Konstanz 20 6 4 10 20:34 22
13. FC Teningen 20 6 4 10 25:48 22
14. VfR Hausen 20 5 6 9 24:30 21
15. FV Donauesch. 20 6 1 13 32:48 19
16. FC Wollmatingen 20 2 3 15 20:49 9

Fußball

LLaannddeesslliiggaa  SSüüddbbaaddeenn,,  1199..  SSppiieellttaagg

DDJJKK  VViilllliinnggeenn  ––  HHaattttiinnggeerr  SSVV  11::00  ((00::00))..

FFCC  RRoott--WWeeiißß  SSaalleemm  ––  FFCC  ÜÜbbeerrlliinnggeenn    22::11

((11::11)).. - Tore: 1:0 Jung (5.), 1:1 Randecker

(21.), 2:1 Müller (82.). - Schiedsrichter: Hirt

(Volkertshausen). - Zuschauer: 300.

FFCC  LLööffffiinnggeenn  ––  SSVV  DDeennkkiinnggeenn  22::22  ((00::11)).. -

Tore 0:1 Fiolka (16.), 0:2 Fiolka (61.), 1:2

Gaudig (55./Foulelfmeter), 2:2 Kleiser

(80.). -  Schiedsrichter: Eger (Ottenhöfen) –

Zuschauer: 120. - Besondere Vorkomm-

nisse: Gelbrot für Rock (88./SVD).

SSVV  GGrrooßßsscchhöönnaacchh  ––  SSVV  ÜÜbbeerraauucchheenn    00::11

((00::00))..  - Tore: 0:1 Stoll (56.). - Schiedsrichter:

Fechter (Haigerloch-Bittelbronn). - Zu-

schauer: 100. - Besondere Vorkommnisse:

Gelbrot für Beha (87./Überauchen).

FFCC  WWeellsscchhiinnggeenn//BBiinnnniinnggeenn  ––  SSVV  WWoorrbblliinn--

ggeenn  22::11  ((00::11)).. - Tore: 0:1 Joham (38.), 1:1

Sprenger (62.), 2:1 Lerchenberger (68.). -

Schiedsrichter: Ernst Demattio (Vöhren-

bach). - Zuschauer: 180. -  Besondere Vor-

kommnisse: Rote Karte für Lessmeister

(90./Worblingen)

DDJJKK  DDoonnaauueesscchhiinnggeenn  ––  FFCC  SSiinnggeenn  22::11  ((22::11))..

- Tore: 1:0 Bratkus (4.), 2:0 Bratkus (40.),

2:1 Jannone (43.). - Schiedsrichter: Pfatt-

heicher (Muggensturm). - Zuschauer: 200.

-  Besondere Vorkommnisse: Rote Karte für

Mario Baratta (89./FC Singen).

SSCC  GGoottttmmaaddiinnggeenn//BBiieettiinnggeenn  ––  FFCC  RRaaddoollff--

zzeellll  33::22  ((22::11)).. - Tore: 1:0 V. Renna (29.), 2:0

Sailer (33.), 2:1 Reuter (44.), 2:2 Lang (67.),

3:2 V. Renna (90.). - Schiedsrichter: Cicek

(Bernau). - Zuschauer: 200. - Besondere

Vorkommnisse: Rote Karte für Hepfer (90./

Radolfzell), gelbrot für V. Renna ((90./

Gobi).

FFCC  NNeeuussttaaddtt  ––  FFCC  BBaadd  DDüürrrrhheeiimm  00::00.. -

Schiedsrichter: Peukert (Karsau). - Zu-

schauer: 150.

Infoabend in Frittlingen
FRITTLINGEN (mp) - Am kommenden
Freitag, 23. März, findet im Dorfge-
meinschaftshaus in Frittlingen ein In-
formationsabend des Fußballbezirks
Schwarzwald für E- und F-Junioren so-
wie die Bambini statt. Auf dem Pro-
gramm stehen der Spielbetrieb, Anfra-
gen von Vereinen und Staffelleiter-An-
gelegenheiten. Der Infoabend be-
ginnt um 19.30 Uhr.

Kurz berichtet

Frauenfußball

LLaannddeesslliiggaa  WWüürrtttteemmbbeerrgg,,  SSttaaffffeell  IIII::  FFVV  BBaadd

SScchhuusssseennrriieedd  ––  SSVV  BBäärreenntthhaall  11::11  ((11::11))..  Die

Fußballdamen des SV Bärenthal haben an

die bislang guten Leistungen in der Rück-

runde anknüpfen können und nahmen bei

ihrem oberschwäbischen Gegner verdient

einen Zähler mit. Die Gastgeberinnen

schalteten von Beginn an auf eine etwas

harte, aber nicht unfaire Gangart, die den

Gästen nicht schmeckte. Trotzdem ging

Bärenthal nach einer halben Stunde durch

Lisa Drössel in Führung, als die Bärenthaler

Torjägerin eine gute Vorarbeit von Carina

Burth vollendete. Fast im Gegenzug fiel be-

reits das 1:1, als die Gastgeberinnen mit

Windunterstützung mit einem Sonntags-

schuss Glück hatten. Die zweite Halbzeit

entwickelte sich zu einem offenen Schlag-

abtausch, bei dem beide Teams die Mög-

lichkeit hatten, in Führung zu gehen. Am

Schluss hatten es die Bärenthalerinnen ih-

rer Torhüterin Sandra Braun aus Nusplin-

gen zu verdanken, die einige schwierige Si-

tuationen erfolgreich bereinigte, dass es

beim 1:1 blieb. - Tore: 0:1 (33. Minute) Lisa

Drössel, 1:1 (34.). - Zuschauer: 60. (ly)

DONAUESCHINGEN (mp) - Der süd-
badische Fußball-Verbandsligist FV
Donaueschingen hat in Kehl 0:6
verloren. Damit rutschte der FVD
auf den vorletzten Platz.

KKeehhlleerr  FFVV  ––  FFVV  DDoonnaauueesscchhiinnggeenn  66::00
((33::00))..  FVD-Trainer Andreas Hey war
nach dem Spiel sauer. „Vielen  Spielern
fehlt die Einstellung. Denen scheint es
völlig egal zu sein, ob sie in der Landes-
oder Verbandsliga spielen.“  Bereits
nach einer Viertelstunde lagen die
Gäste 0:3 zurück. Hey: „Es kann ein-
fach nicht sein, dass wir uns, nachdem
wir den Gegner mehrfach beobachtet
haben, solche Fehler machen.“

Auch nach der Pause unterliefen
den Gästen viele Fehler. Zwischen der
57. und 65. Minute fingen sie sich drei
weitere Gegentreffer ein. Am Ende
waren die Donaueschinger mit dem
0:6 sogar noch gut bedient. „Seit ich
gesagt habe, dass ich am Saisonende
gehe, hat dies wohl für einige Spieler
die Konsequenz, nicht mehr richtig
mitzuziehen“, meint Andreas Hey. Für
ihn ist nun  ein vorzeitiger Rücktritt im
Bereich des Möglichen: „Wenn ich
sehe, dass es keinen Sinn mehr macht
und die Mannschaft meine Vorgaben
nicht annimmt, werde ich wohl Konse-
quenzen ziehen.“  - FV Donaueschin-
gen: Holder, Binder, Guran, Lands-
berg (65. Wagner), Gleichauf, Bilgin
(35. Holik), Heitzmann, Baumann,
Gallmann, Reich, Zeller.

Verbandsliga Südbaden

Donaueschingen
geht 0:6 unter

Fußball-Ergebnisse
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